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1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

TTC Waddens : TuS Wahnbek 
Samstag, 25.11.2023, 15:00 Uhr

Burhop in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Michael Burhop sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 1.
Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon
wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den TuS Wahnbek besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der TuS Wahnbek meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Michael Burhop, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Burhop / Szelinski und Wefer / Hoffhenke, ehe
sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen
Schumacher / Loboda zeigten Lehmann / Dorn ihren Gegnern die Grenzen auf. Gallasch / Früchtl
machten mit Rosteck / Röseler beim 11:1, 11:2, 11:7 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel
sicher. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Michael Burhop war im Einzel gegen Tammo Hoffhenke nicht
zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Detlef
Wefer musste Christoph Szelinski Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Nur einen Satz verlor Sascha Lehmann bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Carsten Rosteck und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Werner Dorn überzeugte im Match gegen Kevin Schumacher,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Rainer Gallasch gewann sein
Spiel gegen Julia Röseler sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Matthias Früchtl dann gegen Andre Loboda. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Recht kurzen Prozess machte Michael Burhop beim 11:4,
14:12, 11:6 mit Detlef Wefer. Nach diesem Einzel steht Burhop somit bei 9 Siegen und 3
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wefer ein 8:8 ausweist. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.12.2023 gegen den
SV Ofenerdiek II, während der TuS Wahnbek am 08.12.2023 gegen den Elsflether TB II antritt.

 Statistik:
 TTC Waddens

Doppel: Burhop / Szelinski 1:0, Lehmann / Dorn 1:0, Gallasch / Früchtl 1:0 
Einzel: M. Burhop 2:0, C. Szelinski 0:1, S. Lehmann 1:0, W. Dorn 1:0, R. Gallasch 1:0, M. Früchtl 1:0 

 TuS Wahnbek
Doppel: Schumacher / Loboda 0:1, Wefer / Hoffhenke 0:1, Rosteck / Röseler 0:1 
Einzel: D. Wefer 1:1, T. Hoffhenke 0:1, K. Schumacher 0:1, C. Rosteck 0:1, A. Loboda 0:1, J.
Röseler 0:1


